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 183/89 1761 Januar 20., Luzern  

Schreiben von Joseph Anton Felix von Balthasar an Beat Fidel 

Zurlauben betreffend die «Bibliothèque militaire» und erste 

Überlegungen für ein Supplement zur Verteidigung der 

thebäischen Legion 

  C Felix Balthasar 1 dankt Baron Zurlauben für dessen «Bibliothèque milita ire»2, die 

er in seiner Bibliothek bei den Helvetica unterbringen wird, und bestätigt den 

gleichentags durchgeführten Versand von Zurlaubens Briefen.  Er würdigt die 

Mitteilung von Zurlaubens Gedanken zum Thema der  Thebäischen Legion3 und 

erwartet ungeduldig das Resultat von dessen Schreiben an De Rival 4. Am 

liebsten möchte er ein Supplement zu seiner Verteidigungsschrift gegen 

Spreng5 verfassen6, um die Einwände seiner literarischen Freunde zu 

entkräften. 

Anschliessend diskutiert er die Frage der Diocletianischen und der 

Maximinianischen thebäischen Legionen, die Abfolge der bekannten Quellen 

seit dem 7. Jahrhundert, die zeitliche Verortung des Martyriums sowie die 

Autorschaft des Eucherius.7 

Erwähnt werden ausserdem folgende Autoren, Werke und Orte:  

Pancirolus8; Chiflet9; Eucherius10; Diokletian; Constantius Chlorus; 

Vita des Heiligen Romanus; Fragment der Predigt des Heiligen Avitus; die 

Legende des Eucherius; 

Bibliothèque de S. Maur des Fossées. 

 
1  Joseph Anton Felix von Balthasar. 
2  Beat Fidel Zurlaubens «Bibliothèque militaire» war 1760 in drei Bänden in Paris 

erschienen. Zum Buchgeschenk vgl. auch Zurlaubens Rückfrage beim Verleger Philippe 
Vincent am 5. Januar 1761 betreffend dessen Werbemassnahmen (Zurlaubiana AH 
178/103). 

3  Bereits anfangs Januar ist Zurlauben in Zusammenhang mit dem Thema der thebäischen 
Legion Mittelsmann für Joseph Anton Felix von Balthasar, den er mit Jean -Joseph Claret, 
Abt des Klosters Saint-Maurice, in Kontakt bringen will, vgl. Zurlaubiana AH 180/58.  

4  Es handelt sich um Pierre Joseph de Rivaz. 
5  Johann Jakob Spreng. 
6  Joseph Anton Felix von Balthasar: Schutzschrift für die thebäische Legion, oder den 

Heiligen Mauritius und seine Gesellschaft, wider den Hrn. Professor Sprengen. Luzern 
1760. Von Balthasars «Zusatz zu der Schutzschrift für die thebäische Legion (...)» 
erschien 1761 in Luzern und wurde zudem in den Freymüthigen Nachrichten von neuen 
Büchern und andern zur Gelehrtheit gehörigen Sachen, hrsg. von Johann Jakob Bodmer, 
Zürich 1761, 99–92 und 101–103 abgedruckt.  

 



2 Zurlaubiana Acta Helvetica, 183/89 

 
7  Die Darstellung der gegensätzlichen Pos itionen in Näf/Städte und Märtyrer, 140–146. Für 

einen bibliographischen Überblick über die aus der Diskussion hervorg egangenen 
Druckschriften vgl. Haller/Bibliothek, 3. Teil, 511–537.  

8  Guido Panciroli. 
9  Pierre-François Chifflet. 
10  Eligius Eucharius. 
 
AH 183, Bl. 200–201a, 201a r leer, 201av nur Adresse mit Siegelrest. 
Original, in französischer Sprache. 


